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Wer hätte das gedacht?

Nach dem 14. Spieltag belegt unsere 1. Mannschaft den 6. Platz in der 
Rheinlandliga. Bei 3 Niederlagen aber 5 Unentschieden und 6 Siegen hat 
sich die Truppe 23 Punkte erkämpft und erspielt. Es zeigt sich jetzt, das ein
breit aufgestellter Kader sehr wertvoll ist. So können Verletzungs-,  beruf-
lich- und Urlaubsbedingte Ausfälle gut kompensiert werden. Trainer Paul 
Becker hat außerdem durch Rotation in der Startformation die Möglichkeit
die jungen Wilden behutsam aufzubauen, weiter zu entwickeln und an die 
Anforderung in der höchsten Verbandklasse heranzuführen.

Mit dem Punktekonto kann das Team ohne Druck aber mit viel Selbsvertrau-
en in die nächsten schweren Spiele gehen, denn es warten im Heimspiel 
mit den Sportfreunden Eisbachtal und dem Auswärtspiel beim Aufsteiger
BC Ahrweiler die zeit- und drittplatzierten Mannschaften der Tabelle, bevor 
sich im letzten Heimspiel der Hinrunde mit SG 2000 Mülheim-Kärlich ein 
etablierter Rheinlandligist auf dem Kaiserberg vorstellt, der mit dem neuen
Trainer Michael Maur so langsam in Spur findet.

Wir wünschen der Kaiserbergtruppe weiterhin viel Erfolg und uns, das sie 
uns mit weiterhin guten Leistungen noch viel Freude bereitet.
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Erste Reihe v.l.n.r.: 
Nico Kyrion, Yannik Becker, Eray Kizilkan, Lothar Hilkes, Jan Lück, Samer Aslan, 
Manuel Rott, Ömer Özan

Mittlere Reihe v.l.n.r.: 
Trainer Paul Becker, Physiotherapeutin Anne Harth, Co Trainer Behar Prenku, 
Benedikt Joch, Eric Becker, Yannik Böcking, Yannik Dillmann, Sandro Wagner, 
Dirk Lahr (Vorstand), Thomas Gerolstein (Sportlicher Leiter)

Hintere Reihe v.l.n.r.: 
Andreas Schuth, Oliver Focke, Alexander Kastert, Guido Lemke, Moritz Rott, Mi-
chael Krupp

Es fehlen: Andreas Kurenbach (Torwarttrainer), Björn Nietzard (Abteilungslei-
ter), Fabian Weber, Mario Seitz, Tobias Schmitz, Sebastian Fabiunke, Leonor 
Tolej, Dustin Friese 
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foto neuzugänge v.l.n.r.:

Trainer Paul Becker begrüßt unsere Neuzugänge. Jan Lück (Eigene A-Jugend), 
Manuel Rott, Oliver Focke, Moritz Rott, Lothar Hilkes (Roßbach/Verscheid), Co-
Trainer Behar Prenku (SV Windhagen), Anne Harth (Physiotherapeutin)
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Platz Mannschaft sp Punkte
1 SV Morbach 16 41
2 Spfr. Eisbachtal 16 37
3 Ahrweiler BC 16 33
4 TuS Mayen 16 31
5 SV Trier-Tarforst 16 29
6 SV Mehring 16 26
7 VfB Linz 16 23
8 SG 2000 Mülheim-Kärlich 16 21
9 SG Mendig 15 21
10 SG Malberg 16 20
11 SG Neitersen 16 20
12 SG Hochwald-Zerf 15 19
13 FSV Salmrohr 16 18
14 SG Ellscheid 16 16
15 SG 99 Andernach 15 15
16 SV Windhagen 16 12
17 TuS Oberwinter 16 9
18 Spvgg. EGC Wirges 15 9

SG 2000 Mülheim-Kärlich : SG Malberg  3:2
Spfr Eisbachtal   : SV Mehring  2:4
TuS Oberwinter   : SV Morbach  1:2
SV Windhagen   : FSV Salmrohr  1:3
SG Hochwald-Zerf  : Spvgg. EGC Wirges Abbr.
TuS Mayen   : SG Ellscheid  2:3
ahrweiler Bc   : VfB Linz  2:0
SG Neitersen   : FSV Trier-Tarforst 2:4
 

16. spieltag Rheinland Liga
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SG 2000 Mülheim-Kärlich : SG Malberg  3:2
Spfr Eisbachtal   : SV Mehring  2:4
TuS Oberwinter   : SV Morbach  1:2
SV Windhagen   : FSV Salmrohr  1:3
SG Hochwald-Zerf  : Spvgg. EGC Wirges Abbr.
TuS Mayen   : SG Ellscheid  2:3
ahrweiler Bc   : VfB Linz  2:0
SG Neitersen   : FSV Trier-Tarforst 2:4
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Blumenhaus Frings
Asbacher Straße 114
53545 Linz am Rhein

Peter und Brigitte Frings
Gärtnermeister

Tel.: +49 (0) 2644-2454
Fax: +49 (0) 2644-6680

blumenhaus-frings@online.de
www.blumenhaus-frings.de
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sPiELBERicHt
Linzer abwehr bei 0:7-Pleite desorientiert

Rheinlandliga VfB erlebt gegen Meisterschaftskandidat spfr Eisbachtal nach einer star-
ken ersten halben stunde ein Debakel

Von unserem MitarbeiterLinz. Im 
Titelrennen in der Fußball-Rhein-
landliga deutet alles auf einen 
Zweikampf zwischen dem SV 
Morbach und den Sportfreunden 
Eisbachtal hin. Während Morbach 
seine Hausaufgaben gegen die 
SG Mülheim (2:0) löste, schaffte 
es der VfB Linz nicht, die Sport-
freunde zu stoppen. Der VfB ver-
lor auf dem Kunstrasenplatz am 
Kaiserberg klar mit 0:7 (0:3) ge-
gen die Westerwälder, die in der 
Tabelle einen Punkt Rückstand 
auf Morbach haben.

Wer sich nur die ersten 28 Minu-
ten der Partie in Linz angesehen 
hätte, wäre mit dem Gefühl nach 
Hause gegangen, der VfB Linz 
wird die Partie gegen Eisbach-
tal klar gewinnen. Die Gastgeber 
brannten in der ersten halben 
Stunde ein regelrechtes Feuer-
werk ab. Mit sehr aggressivem 

Forechecking brachte der VfB die Gäste das ein oder andere Mal in arge Bedrängnis. „Wir 
waren überhaupt nicht im Spiel, und sind immer einen Schritt zu spät gekommen. Das war 
nichts. Wir hatten Glück, nicht in Rückstand zu geraten“, zeigte sich auch Gästetrainer Marco 
Reifenscheidt nach dem Spiel mit dem Auftritt seiner Mannschaft über weite Strecken der ersten 
Hälfte nicht einverstanden.

Oliver Focke und Manuel Rott hatten beste Chancen, die Linzer in Führung zu bringen. „Dann 
haben wir aus dem Nichts das 1:0 erzielt“, sagte Reifenscheidt, dessen Elf damit den Spielver-
lauf völlig auf den Kopf stellte. Für die zu sorglos agierende VfB-Abwehr sorgte ausgerechnet 
noch ein Eigentor für die Eisbachtaler Führung. Yannic Böcking verlängerte den Ball per Kopf 
unhaltbar ins linke Toreck.

so sehr sich die spieler des VfB Linz (weiße trikots) 
auch mühten, gegen den tabellenzweiten sportfreunde 
Eisbachtal (weiße Hosen) sahen sie auf dem Kaiserberg 
kein Land und kassierten eine deftige 0:7-Heimpleite.
foto: creativ/Heinz-Werner Lamberz

- 12 -

sPiELBERicHt



- 13 -

Dieser Treffer hinterließ Spuren bei der Heimmannschaft. Die VfB-Abwehr wirkte weiter unkon-
zentriert. Besonders Benedikt Joch leistete sich einige haarsträubende Fehler und hatte Glück, 
dass Schiedsrichter Roman Herberich aus Kaub Jochs Klammergriff gegen seinen Gegenspie-
ler Julius Duchscherer an der Strafraumlinie nicht mit Elfmeter und Roter Karte bestrafte. Es war 
übrigens die einzig strittige Entscheidung des Unparteiischen, der das Spiel ansonsten gut lei-
tete. Nach einem Doppelschlag von Steffen Meuer (41.) und Marc Tautz (42.) führte Eisbachtal 
zur Halbzeit bereits klar mit 3:0.

Während der Linzer Angriff sich bis zur letzten Spielminute gegen die drohende Niederlage 
wehrte, hatte die Abwehrreihe einen rabenschwarzen Tag erwischt. Lediglich VfB-Torhüter Lo-
thar Hilkes verhinderte mit einigen guten Paraden weitere Gegentreffer. Doch trotzdem musste 
Hilkes in zweiten Abschnitt noch weitere vier Mal hinter sich greifen. Nachdem Lukas Reitz früh 
auf 4:0 für die Eisbären erhöht hatte (54.), sorgte Meuer (56., 63.) mit zwei weiteren Treffern für 
die 6:0-Führung aus Eisbachtaler Sicht. Linz drohte ein Debakel. Doch nur noch der eingewech-
selte Yuuki Hasegawa (81.) traf noch mal für die Gäste.

„Wir waren keine sieben Tore schlechter. Doch ohne Abwehr kann man nicht gewinnen. Die 
Fehlerquote war einfach zu hoch bei uns und nicht Rheinlandliga-tauglich. Nach gutem Start 
haben wir innerhalb von wenigen Minuten das Spiel verloren. Dann war es leicht für die Eisbach-
taler. Sie mussten nur auf unsere Fehler warten“, ärgerte sich der Linzer Trainer Paul Becker 
über den undiskutablen Auftritt seiner Defensivabteilung. Dagegen meinte Reifenscheidt: „Wir 
haben endlich mal viele Tore geschossen und hinten die Null gehalten. Das Ergebnis freut mich 
für meine Mannschaft.“ Ludwig Velten

RZ Kreis Neuwied vom Montag, 29. Oktober 2018, Seite 15
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ahrweiler wackelt, fällt aber nicht

Rheinlandliga: VfB Linz hält eine stunde lang ein 0:0 – Lothar Hilkes hält Elfme-
ter von Almir Porca

Ahrweiler. Nach drei Niederla-
gen in Folge hat der Fußball-
Rheinlandligist Ahrweiler BC die 
Kurve bekommen, mit einem 2:0 
(0:0)-Erfolg gegen den VfB Linz 
den elften Saison- und sechsten 
Heimsieg gefeiert und wieder 
Platz drei erobert. Die Gäste von 
der rechten Rheinseite gingen 
nach der 0:7-Heimpleite gegen 
die Spfr Eisbachtal erneut torlos 
vom Platz, bleiben aber Tabel-
lensiebter.

Vor dem Spiel hatten sich beide 
Trainer mindestens einen Zähler 
erhofft. Und nach einem Remis 
sah es auch über weite Strecken 
einer sehr intensiven, jedoch we-
nig spektakulären Begegnung 

auch aus. Es dauerte eine Stunde, bis die Platzherren mit dem 1:0 durch Andreas Dick endlich 
ihre Unsicherheiten ablegten und in der Folge weitere hochkarätige Torchancen herausspielten. 
Was die Elf von Trainer Jonny Susa, der selten so lauthals aus der Coachingzone auf seine 
Schützlinge einzuwirken versuchte wie an diesem 16. Spieltag, den 300 Zuschauern bot, war 
das Ergebnis einer totalen Verunsicherung. Da lief wenig zusammen, kaum war der Ball mit 
energischem Einsatz erobert, da ging er auch schon wieder durch ein nachlässiges Zuspiel 
verloren. Nichts zu sehen von jener Leichtigkeit, mit der in vielen vorangegangenen Partien 
Dominanz und Spielfreude demonstriert worden war.

Ein Sinnbild für verloren gegangenes Selbstbewusstsein war der bisher so torhungrige Tor-
schütze Almir Porca, der nach einer Verletzungspause wieder von Anfang an mitwirkte. Als Paul 
Gemein im Torraum zu Fall kam, der Schiedsrichter das Foul von Yannick Dillmann mit einem 
Strafstoß ahndete, durfte sich Porca den Ball auf den Punkt legen (17.). Doch der Elfmeter 
war mit der Innenseite derart schwach geschossen, dass Gästetorwart Lothar Hilkes nur wenig 
Mühe hatte, die sicher geglaubte ABC-Führung zu verhindern.

sPiELBERicHt

nichts geschenkt bekam der ahrweiler Bc (ganz in Rot, 
hier mit Jan Rieder im Zweikampf, im Hintergrund almir 
Porca) bei seinem 2:0-Heimerfolg gegen den VfB Linz, mit 
dem die serie der gastgeber von drei niederlagen in fol-
ge endete. foto: Vollrath
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Porca bekam in der 30. Minute eine weitere Chance, sein Torkonto zu erhöhen. Nach einem 
Freistoß von Paul Gemein wurde sein Kopfball aber erneut eine Beute von Hilkes. Den Abpraller 
konnte Sam Schüring aus zwei Metern nicht im Gehäuse unterbringen. 

Besser machten es die Linzer – zumindest im ersten Durchgang. Sie gingen energisch und 
phasenweise recht bissig in die Zweikämpfe, doppelten häufig, investierten viel und versuchten 
immer wieder, mit schnellem Umschaltspiel und langen Bällen die gegnerische Abwehr auszu-
hebeln, die zu Beginn einen recht wackligen Eindruck machte. Bestes Beispiel dafür war die 
Szene, als Marco Liersch nicht verhinderte, dass Oliver Focke frei auf Alexander Gorr zulaufen 
konnte (9.). Der ABC-Torhüter reagierte prächtig – sehr zum Leidwesen von Gästecoach Paul 
Becker, der dazu später meinte: „Wenn wir da das 1:0 erzielt hätten, wäre das Spiel ganz anders 
gelaufen. So aber kassieren wir zwei Gegentreffer nach Standardsituationen und bringen uns um 
den Lohn für unser engagiertes Auftreten. Letztlich ist der Sieg von Ahrweiler jedoch verdient, 
die größere Cleverness hat gesiegt. Meine junge Mannschaft muss noch viel lernen.“ Dazu zählt 
auch eine bessere Chancenverwertung. Immerhin boten sich dem VfB in der Schlussphase 
noch zwei Gelegenheiten, um sogar noch zum Ausgleich zu kommen. Die beste hatte Manuel 
Rott, als er in der 88. Minute allein vor Gorr auftauchte, aber am Tor vorbeischoss. Spätestens 
hier offenbarten sich die Folgen des Kräfteverschleißes und der nachlassenden Konzentration.
Letztere fehlte auch beim zweiten Gegentor. Wie schon beim 1:0 ging ein Eckstoß voraus. Beim 
Führungstor war Andreas Dick zur Stelle, beim 2:0 (78.) geriet der Ball auf Umwegen zu Jan 
Rieder, der nur noch einzunicken brauchte.

Nach dem 2:0 beruhigte sich auch der wieder genesene Susa ein wenig. Er zeigte sich nach 
dem Abpfiff erleichtert: „Ich glaube, dass wir jetzt eine schwierige Phase beendet haben. In 
Malberg hat die Mannschaft schon einen ersten Schritt getan, der zweite folgte heute. Der Weg 
in unsere Minikrise war ein schleichender Prozess. Ich habe geahnt, dass es dauern würde, da 
wieder herauszukommen. Es war wichtig, den Bock umzustoßen.“ Hans-Josef Schneider

RZ Kreis Neuwied vom Montag, 5. November 2018, Seite 16
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Rheinland-liga
sPiELPLan

27.07.  19.30 Uhr TUs oberwinTer  : Vfb Linz 

03.08. 20.00 Uhr Vfb Linz  : sg neiTersen

12.08. 15.00 Uhr sV morbach  : Vfb Linz

19.08.  15.30 Uhr  Vfb Linz   :  sg maLberg

25.08 17.30 Uhr fsV Trier-TarforsT : Vfb Linz

01.09.  17.00 Uhr  sV mehring   :  Vfb Linz

07.09. 20.00 Uhr Vfb Linz  : sg eLLscheid

15.09.  17.30 Uhr  spfr egc wirges  :  Vfb Linz 

23.09. 15.30 Uhr Vfb Linz  : sg mendig

29.09.  15.30 Uhr  fsV saLmrohr  :  Vfb Linz 

03.10. 15.30 Uhr Vfb Linz  : sV windhagen

06.10.  17.30 Uhr    sg 99 andernach  :  Vfb Linz

14.10. 15.30 Uhr Vfb Linz  : sg hochwaLd

20.10.   16.30 Uhr  TUs mayen   :  Vfb Linz

28.10. 15.30 Uhr Vfb Linz  : spfr eisbachTaL

04.11.  14.30 Uhr  ahrweiLer bc   :  Vfb Linz

09.11.  19.30 Uhr   Vfb Linz   :  sg 2000 müLheim-kärLich

18.11. 15.30 Uhr Vfb Linz  : TUs oberwinTer

25.11.  15:00 Uhr  sg neiTersen  :   Vfb Linz 

02.12. 15.30 Uhr Vfb Linz  :  sV morbach

08.12 16:00 Uhr sg maLberg  :  Vfb Linz

www.vfb-linz.de
https://www.facebook.com/kaiseRbeRgelf/

saison 2018/19 hinRunde
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 Asbacher Str. 141  .  53545 Linz/Rhein  .  info@niedax-group.com

Tel.: 02644/5606-0  .  Fax: 02644/5606-13

www.niedax-group.com

KABELVERLEGESYSTEME VOM PROFI

27.07.  19.30 Uhr TUs oberwinTer  : Vfb Linz 

03.08. 20.00 Uhr Vfb Linz  : sg neiTersen

12.08. 15.00 Uhr sV morbach  : Vfb Linz

19.08.  15.30 Uhr  Vfb Linz   :  sg maLberg

25.08 17.30 Uhr fsV Trier-TarforsT : Vfb Linz

01.09.  17.00 Uhr  sV mehring   :  Vfb Linz

07.09. 20.00 Uhr Vfb Linz  : sg eLLscheid

15.09.  17.30 Uhr  spfr egc wirges  :  Vfb Linz 

23.09. 15.30 Uhr Vfb Linz  : sg mendig

29.09.  15.30 Uhr  fsV saLmrohr  :  Vfb Linz 

03.10. 15.30 Uhr Vfb Linz  : sV windhagen

06.10.  17.30 Uhr    sg 99 andernach  :  Vfb Linz

14.10. 15.30 Uhr Vfb Linz  : sg hochwaLd

20.10.   16.30 Uhr  TUs mayen   :  Vfb Linz

28.10. 15.30 Uhr Vfb Linz  : spfr eisbachTaL

04.11.  14.30 Uhr  ahrweiLer bc   :  Vfb Linz

09.11.  19.30 Uhr   Vfb Linz   :  sg 2000 müLheim-kärLich

18.11. 15.30 Uhr Vfb Linz  : TUs oberwinTer

25.11.  15:00 Uhr  sg neiTersen  :   Vfb Linz 

02.12. 15.30 Uhr Vfb Linz  :  sV morbach

08.12 16:00 Uhr sg maLberg  :  Vfb Linz
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MARIUS FRÖMBGEN
Rechtsanwalt

Asbacher Straße 49
53545 Linz am Rhein
Tel. + 49 (0) 26 44 / 945 81 32
Fax: + 49 (0) 26 44 / 945 81 33
info@rechtsanwalt-froembgen.de
www.rechtsanwalt-froembgen.de

§
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Wir heißen unseren heutigen gegner, 
die sg Mülheim-Kärlich, recht herzlich willkommen!
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SG Neitersen  1:0  1:2  2:4  3:1  0:2  1:0  3:0  3:2  2:5

Spfr. Eisbachtal 3:1  2:4  3:2  3:2  3:0  5:1  3:1  4:1  1:2

SV Mehring  0:2  2:1  3:2  1:3  2:3  1:1  3:1

TuS Mayen  5:1  2:1  2:4  3:0  5:1  3:2  2:3  3:4  3:2

SG 2000 Mülheim-Kärlich  2:1  0:1  0:0  1:1  3:0  5:2  3:2  2:2

FSV Trier-Tarforst  2:0  0:0  2:2  3:0  0:0  2:0  1:0  2:2

Ahrweiler BC  4:2  1:2  0:3  5:0  3:2  3:0  2:1  6:0  2:0

FSV Salmrohr  1:2  1:3   0:1  0:1 2:0 1:1

SG 99 Andernach  1:1  2:3  1:2  1:1  5:3  2:1  3:4

SV Morbach  0:0  2:0  4:1  1:0  7:0  1:2  2:0  0:2

SV Malberg  0:2  4:0  2:1  1:1  1:3  1:2  7:1

SG Hochwald-Zerf 1:0  0:1  0:1  2:1  0:3  2:1  4:4  2:0 Ab.

SV Eintracht Windhagen 5:1  1:3  1:1  1:1  1:3  1:3  2:4  1:0

SG Mendig 1:1  0:2  1:1  5:1  3:0  2:1

Spvgg. EGC Wirges  0:4  0:2  2:3  0:3  1:1  0:2

SG Ellscheid 0:0  0:0  0:1  5:1  3:3

Tus oberwinter  1:3  0:2  0:1  1:2  1:5  3:3  0:2  0:2  1:3

Vfb Linz  0:4  0:7  2:2  3:1  2:2  4:2  1.0
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SG Neitersen  1:0  1:2  2:4  3:1  0:2  1:0  3:0  3:2  2:5

Spfr. Eisbachtal 3:1  2:4  3:2  3:2  3:0  5:1  3:1  4:1  1:2

SV Mehring  0:2  2:1  3:2  1:3  2:3  1:1  3:1

TuS Mayen  5:1  2:1  2:4  3:0  5:1  3:2  2:3  3:4  3:2

SG 2000 Mülheim-Kärlich  2:1  0:1  0:0  1:1  3:0  5:2  3:2  2:2

FSV Trier-Tarforst  2:0  0:0  2:2  3:0  0:0  2:0  1:0  2:2

Ahrweiler BC  4:2  1:2  0:3  5:0  3:2  3:0  2:1  6:0  2:0

FSV Salmrohr  1:2  1:3   0:1  0:1 2:0 1:1

SG 99 Andernach  1:1  2:3  1:2  1:1  5:3  2:1  3:4

SV Morbach  0:0  2:0  4:1  1:0  7:0  1:2  2:0  0:2

SV Malberg  0:2  4:0  2:1  1:1  1:3  1:2  7:1

SG Hochwald-Zerf 1:0  0:1  0:1  2:1  0:3  2:1  4:4  2:0 Ab.

SV Eintracht Windhagen 5:1  1:3  1:1  1:1  1:3  1:3  2:4  1:0

SG Mendig 1:1  0:2  1:1  5:1  3:0  2:1

Spvgg. EGC Wirges  0:4  0:2  2:3  0:3  1:1  0:2

SG Ellscheid 0:0  0:0  0:1  5:1  3:3

Tus oberwinter  1:3  0:2  0:1  1:2  1:5  3:3  0:2  0:2  1:3

Vfb Linz  0:4  0:7  2:2  3:1  2:2  4:2  1.0
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2.MannscHaft

v.l.n.r Oben
Trainer Noel Kipre, Max Baum, Tobias Baars, Kai Jäger, Talan Emmerich, Fatos 
Hoxhaj, Dijan Ramovic, Etnik Hoxhaj, Abtl Fussball Björn Nietzard
 
v.l.n.r unten
Maximilian Henze, Marius Knopp, Joscha Brandt, Jan-Peter Busterbach, Chris-
topher Schady, Felix Kröll, Thomas Weissenfels, Jannis Stüber, Maximilian 
Schwarz

Es fehlen
Co-Trainer Thomas Barth, Simon-Lukas Rösler, Tim Huerter, Fabiano Collu
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Platz Mannschaft sp Punkte
1 SV Ataspor Unkel 13 33
2 SG Vettelschoß 12 32
3 FV Rheinbrohl 13 31
4 VfB Linz ii 13 27
5 SV Rheinbreitbach 13 24
6 SG Melsbach 13 19
7 FV Rot-Weiß Erpel 13 17
8 SV Rengsdorf 13 16
9 SG Neuwied 13 15
10 CSV Neuwied 12 12
11 SV Windhagen II 13 12
12 SV Güllesheim 13 9
13 SSV Bad Hönningen 13 4
14 SG Ellingen II 13 2

SG Vettelschoß  : FV Rot-Weiß Erpel 2:1 
FV Rheinbrohl  : SV Windhagen II 0:0
VfB Linz ii  : sg Melsbach  3:0
SV Rheinbreitbach : CSV Neuwied  5:3
SV Ataspor Unkel : SG Neuwied  4:0
SSV Bad Hönningen : SV Güllesheim  3:3
SV Rengsdorf  : SG Ellingen II  2:1

13. spieltag Kreisliga B
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saison 2018/19 hinRunde
kReisliga b ww/wied

sPiELPLan

www.vfb-linz.de
https://www.facebook.com/kaiseRbeRgelf/

12.08. 14:30  sv güllesheim  : vfb linz ii  

19.08. 13:00  vfb linz ii   : ssv bad hönningen   

26.08. 14:30  sv RheinbReitbach  : vfb linz ii  

01.09. 14:30  fv RheinbRohl    : vfb linz ii   

12.09. 19:30  vfb linz ii  : sv RengsdoRfsg   

16.09. 14:30  sg vettelschoss :  vfb linz ii   

23.09. 13:00  vfb linz ii   : sv ataspoR unkel  

30.09. 15:00  csv neuwied  : vfb linz ii   

07.10. 13:00  vfb linz ii   : sg neuwied   

14.10. 14:30  fv Rot-weiss eRpel : vfb linz ii  

21.10. 13:00 vfb linz ii  : sg ellingen ii

28.10. 13:00 sv windhagen ii  : vfb linz ii   

04.11. 13:00 vfb linz ii     : sg melsbach
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12.08. 14:30  sv güllesheim  : vfb linz ii  
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12.09. 19:30  vfb linz ii  : sv RengsdoRfsg   
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30.09. 15:00  csv neuwied  : vfb linz ii   
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14.10. 14:30  fv Rot-weiss eRpel : vfb linz ii  

21.10. 13:00 vfb linz ii  : sg ellingen ii

28.10. 13:00 sv windhagen ii  : vfb linz ii   

04.11. 13:00 vfb linz ii     : sg melsbach

sV Windhagen ii - VfB Linz ii 1:1 (0:1). 

Der VfB Linz II hatte zwar mehr Ballbesitz, die besseren Chancen la-
gen aber auf Windhagener Seite. „Wir haben uns taktisch gegen einen 
starken Gegner sehr gut verhalten und uns den Punkt redlich verdient“, 
war Windhagens Trainer Konny Wall zufrieden. Tore: 0:1 Simon Lukas 
Rösler (12.), 1:1 Jonas Walter (50.). Gelb-Rote Karte: Kay Fuhrmann 
(SV Windhagen II) wegen Foulspiels und Unsportlichkeit (71.).

VfB Linz ii - sg Melsbach/altwied 3:0 (1:0). 

Der Linzer Trainer Noel Kipre hatte keinen Grund zum Meckern: „Meine 
Mannschaft war hungrig und wollte den Sieg unbedingt. In der Defen-
sive haben wir nichts zugelassen und den Melsbacher Torjäger Dennis 
Loose aus dem Spiel genommen.“ Tore: 1:0 Eigentor (27.), 2:0 Fatos 
Hoxhaj (47.), 3:0 Dijan Ramovic (81.). Rote Karte: Torwart Paul Schmidt 
(SG Melsbach) wegen Handspiels außerhalb des Strafraums (35.).
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3.MannscHaft

Oben links nach rechts:
Kevin Schopp, Tobias Jochmus-Stöcke, Michael Gören, Dustin Maur, Jan-Peter 
Busterbach, Tobi Nikolay, Benedikt Bahles, Niklas Schmahl, Christopher Busch, 
Bernd Rechmann

unten links nach rechts:
Paolo Galluzzo, Tim Huerter, Jan Hausschild, Norman Nehlert, Fabian Simons, 
Florian Korf
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Platz Mannschaft sp Punkte
1 FV RW Erpel II 10 26
2 SV Ataspor Unkel II 10 18
3 SG Melsbach II 10 16
4 FV Rheinbrohl II 9 16
5 SG Puderbach III 10 12
6 VfB Linz iii 9 9
7 SV Vettelschoß III 10 9
8 SG Niederbreitbach III 9 8
9 SV Windhagen III 9 5

11. spieltag Kreisliga D

SV Windhagen III : SG Vettelschoß III  3:3 
sg Melsbach ii : VfB Linz iii   4:3
FV Rot-Weiß Erpel II : SV Ataspor Unkel II  3:1
SG Puderbach III : SG Niederbreitbach III 2:1
FV Rheinbrohl II : SPIELFREI
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AUSGEZEICHNET.
Keine Kosten,  

keine Bedingungen –  
das PSD GiroDirekt.

EINE BANK. EIN WORT.
SEIT 1872.

Weitere Informationen unter www.psd-koeln.de/girodirekt.

PSD GIRODIREKT:
DIE KOSTENFREIE ALTERNATIVE.

n   Kein Mindestgeldeingang erforderlich

n    Keine Kontoführungsgebühr

n    Zins-Award 2017 als bestes Konto   
im Bereich Girokonten online

Sie suchen ein kostenfreies Girokonto – ganz ohne Wenn und Aber?  
Laut der Zeitschrift „Finanztest“ gehört die PSD Bank Köln eG  
deutschlandweit zu den wenigen regionalen Banken, die noch ein  
kostenfreies Girokonto anbieten. 
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kReisliga d ww/wied

sPiELPLan

saison 2018/19 hinRunde

https://www.facebook.com/kaiseRbeRgelf/

www.vfb-linz.de

12.08. 11:00  sv windhagen iii  : vfb linz iii    

19.08. 11:00  vfb linz iii  : sg melsbach 

26.08. 12:30 fv RheinbRohl ii    : vfb linz iii   

05.09. 19:30 vfb linz iii : sv ataspoR unkel ii

12.09. 19:30  sg vettelschoss iii  : vfb linz iii

16.09. 12:30  sg niedeRbReitbach iii : vfb linz iii   

30.09. 11:00  sg pudeRbach iii : vfb linz iii 

10.10. 20:00  vfb linz iii  : fv-Rot-weiss eRpel ii

14.10. 11:00 vfb linz iii : sv windhagen iii 
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14.10. 11:00 vfb linz iii : sv windhagen iii 



33

VfB Linz iii
André Müller   4
Christopher Busch  3
Alban Zeneli   3
Maximilian Nikolay  2
Fabian Simons   2
Rene Conrad   2
Paolo Galluzzo   1
Peter Löffler   1
Bernd Rechmann  1
Tobias Nikolay   1
Albanot Zeneli   1 
 

VfB Linz ii
Guido Lemke   6
Dustin Friese   3
Michael Fiebiger  3
Fatos Hoxhaj   3
Max Baum   2
Michael Krupp   2
Jan Peter Busterbach  2
Joscha Brandt   2
Thomas Weißenfels  2
Marius Knopp   1
Maximilian Schwarz  1
Tobias Baars   1
Oliver Focke   1 
Maximilian Henze  1
Tobias Baars   1
Mario Seitz   1

VfB Linz i
Eray Kizilkan   6
Manuel Rott   6
Dustin Friese   3
Nicolas Kyrion   3
Mario Seitz   2
Fabian Weber   2
Benedikt Joch   2
Michael Fiebiger  1
Alexander Kastert  1
Eric Becker   1
Oliver Focke   1
Tobias Schmitz   1
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tORJägER In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald  
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.

evm_AZ_148x210_4c.indd   1 30.06.14   11:05
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Basalt-Actien-Gesellschaft

Als Grundlage des Verkehrswegebaus er-
fahren jeden Tag Millionen von Menschen 
die Qualität unserer Produkte Naturstein 
und Asphaltmischgut. Bereits 1888 gegrün-
det zählen die Basalt AG und ihre Tochter-
gesellschaft DEUTAG zu den führenden 
Baustoffherstellern in Deutschland: wir

beliefern den Markt aus über 500 moder-
nen Produktionsstätten, recyceln Baustoffe 
und betreiben Deponien. Immer zeichnen 
kundennaher Service, höchste Zuverlässig-
keit und Flexibilität sowie Verantwortung 
und Ressourcenschonung unser gemein-
sames Handeln aus – europaweit.

Linzhausenstraße 20 | 53545 Linz/Rhein | Fon +49 2644 563-0
Fax +49 2644 563-169 | info@basalt.de | www.basalt.de

Naturstein

Asphalt

Transportbeton

Recycling

Deponierung

Logistik

DEUTAG GmbH & Co. KG
Linzhausenstraße 20a | 53545 Linz/Rhein | Fon +49 2644 563-8
Fax +49 2644 563-398 | info@deutag.de | www.deutag.de

Mobilität hat eine Basis: 
Naturstein und Asphalt

Basalt AG und DEUTAG – ein starkes Team

bag_deutag_anz2_a5_h.indd   1 15.10.2008   14:11:47
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JugEnD
Zwei Linzer werden eine Halbzeit zu neuwiedern

Zu einem Freundschaftsspiel trafen sich am Samstag, den 03.11., unsere F1-Junioren und 
die F-Jugendlichen des HSV Neuwied. Die Neuwieder traten mit dem jüngeren Jahrgang an, 
zudem hatten sie noch zu wenig Spieler dabei. So einigten sich die Teams, dass jeweils ein 
Spieler aus Linz die Neuwieder eine Halbzeit unterstützten sollte. In der ersten Halbzeit war 
Max Warmth und in der zweiten Halbzeit Neo Leko ein „Neuwieder“. Trotzdem setzten sich 
unsere Jungs des VfB Linz am Ende mit 18:2 (7:1) Toren durch. Die beiden Neuwieder Treffer 
steuerten zudem Max Warmth und Neo Leko bei.

Für beide Mannschaften war es eine weitere Gelegenheit dazu zu lernen. So sahen es dann 
auch die beiden Trainer Dirk Fink (Neuwied) und Klaus Warmth (Linz).

Für Linz spielten: Lenox Nietzard; Felix Klaes; Ben Kirsch; Conner Hohle; Neo Leko; Ben Han-
sult, Felix Weber und Max Warmth.

Die Torschützen waren: Ben Hansult (8); Conner Hohle (4); Felix Weber (3); Neo Leko (1); Max 
Warmth (1); Eigentor des Gegners (1)
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Kantersieg dank toller Leistung

Die F2-Junioren spielten 
am Montagabend gegen 
die JSG Buchholz II. Bei 
frischen 4 Grad kamen die 
langärmeligen Trikots zum 
Einsatz. Bevor es los ging 
hielt Trainer Peter Sieben-
morgen eine kleine Moti-
vationsrede in der Kabine. 
Zusätzliche Motivation gab 
es im Anschluss noch für 
das Team, als es die neue 
Kapitänsbinde überreicht 
bekam. Der Dank gilt un-
serem Jugendleiter Rico 
Düsel, der die Binde der F2 
sponsorte.

Im Anschluss ging es auf den hell erleuchteten Platz. Das erste Spiel unter Flutlicht – was für 
ein Erlebnis. Nach den bisherigen Ergebnissen erwarteten Trainer und Eltern an diesem Abend 
eine ausgeglichene Partie. Umso mehr staunten alle, als es nach gerade einmal fünf gespielten 
Minuten bereits 3:0 für den VfB Linz stand. Ein Spielervater fragte den Trainer ganz aufgeregt, 
ob er den Kids etwas vor dem Spiel gegeben hätte, so wie die loslegten.

Zwischen Abwehr und Mittelfeld lief der Ball wunderbar. Solche Kombinationen hatte man 
bislang nur selten zu sehen bekommen. Das Team spielte so stark, dass Abwehr und Torwart 
fast schon beschäftigungslos waren. Vorne wurden die Chancen konsequent genutzt, so dass 
es zur Halbzeit 7:0 stand.

In der Pause wechselte Trainer Peter Siebenmorgen dann drei Spieler ein, die neu bei der F2 
sind. Nach dem Wiederanpfiff flammte ein kurzes Lebenszeichen der Buchholzer auf, als sie 
auf 7:1 verkürzten. Das Strohfeuer war jedoch nur von kurzer Dauer. Im Anschluss spielten 
wieder nur unsere Kids. Die Gegenwehr der Gäste ließ von Tor zu Tor nach. Dank weiterer 
schöner Kombinationen gelang es in der zweiten Hälfte weitere sechs Tore zu schießen. Am 
Ende freuten sich alle VfB Anhänger über einen nie gefährdeten 13:1 (7:0) Erfolg.

Der Trainer zeigte sich nach Abpfiff begeistert von der Leistung seines Teams. „Das war das 
bislang beste Spiel der Truppe und ich wette, da kommen noch mehr, wenn nicht sogar noch 
bessere Leistungen. Die Mannschaft ist auf einem sehr guten Weg.“ Die Eltern waren ebenfalls 
sehr stolz auf ihre Kinder. Nach dem Kantersieg wollten natürlich alle Eltern das ein oder ande-
re Siegerfoto schießen (siehe unten).
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c-Jugend zeigt trotz niederlage eine gute Leistung

Am Samstag, den 27.10.2018, empfing die JSG Linz den aktuell Zweitplatzierten, die JSG 
Wolfstein Fehl-Ritzhausen, auf dem Kaiserberg. Das gewonnene Testspiel gegen die U15/II 
vom JFV Siebengebirge hatte Mut gemacht und nun wollten die Jungs vom Kaiserberg auch 
in der Liga Punkte mitnehmen.

Nach einer sehr guten Anfangsphase der Linzer war es Timon David Strunk der in der 21. 
Minute zum 0:1 für die Gäste traf. Ein herber Rückschlag für das heimische Team, das sich 
jedoch recht unbeeindruckt von dem Gegentreffer zeigte. Die Mannschaft von Noel Kipre 
und Sebastian Stein brachte eine tolle Leistung aufs Feld, welche allerdings in der ersten 
Halbzeit nicht belohnt wurde. Im Gegenteil, denn kurz vor der Halbzeit war es dann erneut 
Strunk, der das 0:2 für die Gäste erzielte. Mit einer guten ersten Halbzeit ging es dann in die 
wohlverdiente Pause.

Die zweite Halbzeit erwies sich als schwieriger, als die Gäste zeigten, warum sie so weit oben 
stehen. Wieder war es Strunk, der mit dem 0:3 seinen Hattrick schnürte und der Heimmann-
schaft die Hoffnung auf einen Punktgewinn nahm. Boje Vermunt erzielte dann in der 52. und 
54. Minute das zwischenzeitliche 0:5. Trotz hohem Rückstand gelang in der letzte Spielminute 
Leon Fuchs der hochverdiente Ehrentreffer für die Linzer.

FAZIT: Ein am Ende zu hohes Ergebnis, welches die Leistung der Jungs nicht widerspiegelt. 
Dennoch hat man gesehen, dass die Linzer aus dem Tabellenkeller raus wollen. Wenn die 
Leistung weiterhin stimmt, ist es nur eine Frage der Zeit, bis man sich dafür ordentlich belohnt.

JugEnD
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JugEnD
B-Junioren gewinnen nachholpartie in nauort

Am Montag, den 29.10.2018, trat die B-Jugend der JSG Rheinbrohl/Linz/Erpel bei der JSG 
Kannenbäckerland/Nauort an. Beim ersten Flutlichtspiel in dieser Saison ging es für beide 
Mannschaften um den Verbleib im oberen Tabellendrittel.

Etwas ersatzgeschwächt, durch die Verletzung einiger Spieler, wurden leider die ersten fünf-
zehn Minuten der Partie verschlafen. Der Gastgeber wusste dies gut auszunutzen und ging 
sehr schnell mit 2:0 in Führung. Nach einigen Umstellungen in der Mannschaft, kamen die 
Jungs vom Rhein nun besser ins Spiel und glichen noch vor der Halbzeit aus. Beide Tore 
schoss Enis Jasiqi, nach schöner Vorarbeit von Berna Topuzoglu.

Nach der Halbzeit zeigte sich von Anfang an die spielerische Überlegenheit unserer JSG. 
Mit einer konzentrierten Abwehrleistung ließen sie den Gastgeber kommen. Bereits vor der 
Gefahrenzone wurde entscheidend gestört, so dass die Mannschaft im Mittelfeld zu wichtigen 
Balleroberungen kam. Daraus boten sich dem Team nun einige Konterchancen. Diese wurden 
clever und mustergültig ausgespielt. So gelang es der JSG nicht nur das Ergebnis zu drehen, 
sondern auch in die Höhe zu schrauben. Das 3:2 und 4:2 erzielte wiederum Enis. Das letzte 
Tor war Dominik Hartmann vorbehalten, der mit einem herrlichen Heber aus gut 20 Metern den 
5:2 Endstand besorgte.

Am kommenden Montag reist die Mannschaft von Trainer Uwe Kamp zum Tabellenzweiten, 
den VfL Neuwied. Anstoß der Partie ist um 19:00 Uhr auf dem Rasenplatz des Rhein-Wied-
Stadions.
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f1 zu gast bei fortuna Köln

Am Samstag, den 27.10., fuhren unsere Jungs der F1-Jugend nach Köln zur dortigen Fortuna. 
In einem Freundschaftsspiel wollte man sich mit den Domstädtern messen. Die Fortuna, mit ei-
nem Leistungszentrum ausgestattet, war natürlich die überlegene Mannschaft. Dies spiegelte 
sich auch im Ergebnis von 13:1 (4:0) wider. Einziger Torschütze für Linz war Neo Leko zum zwi-
schenzeitlichen 1:6. Trotzdem hatten die Jungs viel Spaß, einmal gegen einen großen Verein, 
wie Fortuna Köln, zu spielen. Einen Wimpel der Jugendabteilung übergab man natürlich auch 
als Gastgeschenk des VfB Linz.

Linzhausenstr.36 53545 Linz  Tel.:02644-7973
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JugEnD
souverän erkämpfter auswärtssieg im Wiedtal

Die A-Junioren traten 
als Tabellenführer im 
Wiedtal, bei der gast-
gebenden JSG Wiedtal-
Niederbreitbach, an. Vor 
der Partie warnte Trainer 
Kevin Schopp sein Team 
vor der Aufgabe auf dem 
ungewohnten und tiefen 
Rasenplatz.

Er sollte recht behalten, 
denn auf dem nassen 
Rasenplatz waren ande-
re Tugenden als schön 

spielen gefragt. Umso erfreulicher zu sehen, wie die Jungs dies umsetzten. Die Mannschaft 
nahm den Kampf direkt an und kam über diesen auch zu einigen schönen Aktionen. Die gute 
Zweikampfführung, besonders in der Defensive, zeichnete sich dafür verantwortlich, dass end-
lich mal wieder die Null stand. Vorne sind die Jungs immer für ein bis zwei Tore gut und so 
siegte die JSG letztlich verdient mit 3:0 (2:0).

Mitter der ersten Hälfte war ein Einwurf Ausgangspunkt der Führung. Der Ball kam zu Tobias 
Weber, der seinen Gegenspieler stehen ließ und mit einem strammen Schuss aus 16 Metern 
traf – 1:0 (20.). In der 37. Minute gab es Freistoß für unsere JSG. Manuel Simons legte sich 
den Ball zurecht und nach wenigen Schritten Anlauf stand es 2:0. Mit der sicheren Führung 
gingen die Teams in die Pause. Im Anschluss spielte die Mannschaft die zweite Halbzeit sehr 
souverän herunter. Die Gastgeber kamen nicht mehr gefährlich vor unser Tor. Fünf Minuten vor 
Abpfiff  entschied der gut leitende Schiedsrichter Eric Schmitz auf Strafstoß für unsere Jungs. 
Manuel ließ sich nicht zweimal bitten und machte mit dem 3:0 den Deckel drauf.

Trainer Kevin Schopp war im Anschluss an die Partie sehr zufrieden und lobte vor allem die 
kämperische Einstellung seiner Mannschaft. Am Samstag, den 03.11.2018, gewann die JSG 
Erpel/Linz/Rheinbrohl ihr Heimspiel in Erpel gegen die JSG weitefeld deutlich mit 4:0. Die Tore 
erzielten Manuel Simons (2), Finn-Hendrik Schlebusch und Luca Busch.
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E1 chancenlos gegen Waldbreitbach

Zum letzten Vorrundenspiel der laufenden Meisterschaft mussten die E1-Junioren des VfB Linz 
gegen die Nachbarn der JSG aus Waldbreitbach ran. Der Gegner war gespickt mit sehr guten 
kleinen Fußballern. Hatten sie doch schon im Verlauf der Vorrunde 86 Tore geschossen und 
nur 16 kassiert.

Unsere Mannschaft war von Beginn an klar unterlegen und konnte bei allem Bemühen nicht 
mit den Gastgebern mithalten. Mit 16:2 schickten sie unsere Jungs in die Winterpause. Ledig-
lich Paul Hessler zum 1:1 und Mirko Flottmann zum 2:12 konnten sich in die Torschützenliste 
des heutigen Tages eintragen. Ansonsten war es ein sehr einseitiges Spiel gegen einen sehr 
starken Gegner.

Jetzt bereiten sich die Jungs erst einmal auf die Hallensaison vor und dann wird in der Rück-
runde neu angegriffen.

- 51 -
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aLtE HERREn
alte Herren feiern 7:1 Derbysieg

Am Montagabend trafen die Alte Herren des VfB Linz im Derby auf den FV Erpel. Nach 90 
Minuten durften sich die Männer aus der Bunten Stadt über ein mehr als deutliches 7:1 freuen.

Das Spiel wurde im Linzer Kaiserbergstadion ausgetragen. Unter Flutlicht war von Anfang an 
das Linzer Team die bessere Mannschaft. Gespickt mit hochkrätigen Technikern, wie Mladen 
oder Özkan und ehemaligen Weltklassespielern, wie Noel oder Mirko, war es ein ungleiches 
Match. Doch die Gäste zeigten sich als faire Verlierer und wer weiß, wie das nächste Aufein-
andertreffen ausgeht.

Ein besonderer Dank geht auch an unseren Schiedsrichter Klaus und Fotograf Hubert.
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PROFESSIONELLE
HAARSCHNITTE

0 22 24 - 986 36 63
Anton-Limbachstraße 1

(bei der Waschstraße)

53572 Unkel

Wir haben die Ideen und das Wissen,
Du den Kopf voller Möglichkeiten. 

Lass es uns ausschöpfen. 
Genieße einen besonderen Friseurbesuch 

in entspannter Atmosphäre.

JETZT AUCH MIT

LADIES AREA
IM 1.OG!

Montag bis Freitag
Samstag

9:00 - 19:00 Uhr

9:00 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:

�
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  03.08.2018 Linzer Brauhaus Heike & Stephan Trier

  19.08.2018 Haarstudio Harlekin Linz

  07.09.2018 Christel Hohn 

  23.09.2018 Volker Wuttkopf

  03.10.2018 Änderungsschneiderei Kalach 

  14.10.2018 Intersport Krumholz

  28.10.2018 Gerd Börger 

  09.11.2018 HERR EggERt 

  18.11.2018 Linzer Brauhaus - Heike & Stefan Trier

  02.12.2018 Linzer Dreigestirn Prinz Baffy

  24.02.2019 Willi Schmitz

  10.03.2019 Christian Schmitz

  25.03.2019 Werbetechnik Lehrach

  07.04.2019 Albert und Hubert Theuer

  21.04.2019 WERDEN AUCH SIE SPIELBALLSPENDER

  05.05.2019 WERDEN AUCH SIE SPIELBALLSPENDER

  18.05.2019 WERDEN AUCH SIE SPIELBALLSPENDER

   

sPEnDE sPiELBaLL
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sPEnDE sPiELBaLL
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Bei jedem Heimspiel in dieser saison gibt es die Möglichkeit, den 
Verein mit einer kleinen spende – in form eines spielballs – zu unte-

stützen. Der VfB Linz bedankt sich recht herzlich bei allen teilnehmen-
den sponsoren, ebenso wie allen, die an dieser stelle namentlich nicht 

genannt werden möchten.
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Heute schon im Weltladen gewesen? 
  

Oder ins Internet geschaut? 
 

 
 
 

Wer fair gehandelte Produkte kauft, verbessert spürbar die Lebens-
bedingungen vieler Menschen in Afrika, Lateinamerika und weiteren 
Ländern. Und hilft den Menschen in strukturarmen Gebieten, dass  

sie von ihrer Arbeit leben können.  
 
 

Der Faire Handel kennt keine Hungerlöhne! 
 

 
 
 
 

 
     
 
 

_____________________________________________________________________ 
 

              Öffnungszeiten:                                                         Weltladen Linz, Rheinstr. 3  
             Mo. – Fr. 10:00–18:00                                                        Telefon: 02644.969 02 92 
             Samstag 10:00–16:00                                                       Mail: info@weltladen-linz.de                                            
       Im Dez.: Sa. u. So. bis 18:00                                             Internet: www.weltladen-linz.de 
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Eintrittspreise 2018/2019

    Rheinlandliga  Kreisliga B  Kreisliga D

Herren  5,- €    3,- €   2,- €

Damen,
Mitgleider &  4,- €   2,- €    1,- € 
Rentner

Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr haben freien Eintritt!

saisonkarte für alle Meisterschaftsspiele:

Erwachsene 70,- € (für Mitglieder 65,- €)

Rentner 55,- €

Saison 2018/19

Dauerkarte

VfB Linz

rheinlandliga
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Rheinland-Liga

VfB Linz : TuS Oberwinter

sonntag, 18.11.2018 15.30 Uhr

SG Neitersen : VfB Linz

sonntag, 25.11.2018 15.00 Uhr 

Zum auswärtsspiel bei der sg Malberg/Rosenheim am samstag, 
dem 08.12.18 wird ein Bus eingesetzt.

abfahrt ist um 13.15 uhr ab Parkplatz Kaiserbergstadion.

Kreisliga B Westerwald Wied

SSV Bad Hönningen : VfB Linz II  

sonntag, 18.11.2018 14.30 Uhr  

VfB Linz II : SV Rheinbreitbach

freitag, 25.11.2018 13.00 Uhr

Kreisliga D - nordwest

VfB Linz III : SG Vettelschoß III

sonntag, 07.04.2019 11.00 Uhr

SV Ataspor Unkel II : VfB Linz III

sonntag, 14.04.2019 12.00 Uhr
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VORscHau


